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Vereinigung für Jugendhilfe kooperiert mit der Volkshochschule Neukölln. 
 
Kurs zur Förderung der sozialen und beruflichen Integration von 
Migrantinnen in den Räumen des Kindergartens Parchimer Allee. 
 
Berlin, im Dezember 2007 
 
Am 12. Dezember 2007 endet der erste dreimonatige Mütterkurs der Volkshochschule 
Neukölln in den Räumen des Kindergartens Parchimer Allee der Vereinigung für 
Jugendhilfe in Berlin Neukölln. Begonnen hat der Kurs am 10. September. Regelmäßig 
viermal in der Woche treffen sich seitdem 10 Teilnehmerinnen. Sechs von Ihnen sind 
Mütter, deren Kinder den Kindergarten besuchen. Der Kurs ist aber auch offen für Mütter, 
deren Kinder nicht in der Einrichtung der VfJ sind. Er konnte deshalb von der VHS auf  
10 Teilnehmer aufgestockt werden. 
Nach dem Berliner Bildungsprogramm ist die Sprachförderung in den Kindertagesstätten 
von besonderer Bedeutung. Deshalb gibt es für jedes Kind ein so genanntes 
„Sprachlerntagebuch“, dass das Kind während seiner gesamten Zeit in der Kita begleitet. 
Für das Erlernen und die Entwicklung der Sprache sind die Eltern unverzichtbare und 
wichtige Partner. Etwa ein Drittel der Eltern im Kindergarten der VfJ haben einen 
Migrationshintergrund bzw. sind nicht deutschsprachiger Herkunft. Die Kontaktpersonen 
für die Erzieherinnen und Erzieher sind fast immer die Mütter. Einige von Ihnen haben nur 
sehr geringe und mitunter auch keine Kenntnisse der deutschen Sprache. Dies war für die 
Vereinigung für Jugendhilfe der Anlass, der Volkshochschule Neukölln die Durchführung 
von Mütterkursen in den Räumen des Kindergartens anzubieten.  
Die Volkshochschule führt in Schulen, Kindertagesstätte oder anderen Einrichtungen 
Kurse für Mütter ausländischer Schülerinnen oder Schüler aller Nationen durch, die über 
keine Kenntnisse des lateinischen Alphabets verfügen und Probleme beim Lesen und 
Schreiben haben. Die Kurse orientieren sich an den Lerninteressen der Mütter. 
Eines der wichtigsten Reformprojekte in der Berliner Jugendhilfe ist die flächendeckende 
Einführung und Weiterentwicklung der Sozialraumorientierung. Soziale Arbeit ist als 
Gemeinwesenarbeit und sozialraumorientierte Arbeit auf Minderheiten, auf belastete, 
verletzte oder benachteiligte Bevölkerungsgruppen gerichtet. Zu diesen Menschen 
gehören auch Menschen mit Behinderungen, Menschen mit Migrationshintergrund und 
Kinder und Jugendliche, die in sozialen Brennpunkten aufwachsen. Sozialraumorientierte 
Arbeit wendet sich aber nicht nur diesen Gruppen zu, sondern – im Sinne sozialer 
Integration und Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität – an alle Menschen in einem 
Stadtteil oder einem Wohnquartier.  
Der Mütterkurs in den Räumen des Kindergartens ist ein wichtiges, zielgruppen-
übergreifendes und sozialraumorientiertes Angebot im Wohnquartier und für Neukölln. Der 
Kurs wird im Januar 2008 fortgesetzt. 
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